Prüfungstest A




Qualifikation: Segler und Motorsegler








Objekt: Meteorologie

1. Welche der angegebener Schichten der Erdatmosphäre besitzt durchschnitliche vertikale Mächtichkeit  11 km:

a) Stratosphäre

b) Troposphäre

c) Tropopause

2. Erscheinung genannt Turbulenz ist definiert als

a) Kräfte die auf das Flugzeug wirken in verschiedenen Richtungen und erteilen dem Flugzeug verschiedene zusätzliche Beschleunigungen

b) Kräfte die in Vertikalrichtung wirken

c) Kräfte die die Geschwindigkeit des Flugzeuges erhöhen

3. Bahnsichtweite (RVR) wird genannt

a) subjektiv festgelegte Sicht an der Start- und Landebahn

b) irgendeine Horisontalsicht gemessen in Bereich der Start  und Landebahnen

c) objektiv gemessene Horisontalsicht entlang der zugehöriger Achse der Start- und Landebahn

4. Die turbulente Strömung ist charakteristisch für

a) Stratosphäre

b) Troposphäre

c) Tropopause

5. Welche Temperaturänderung in Vertikalrichtung ist für Advektionsnebel charakteristisch?

a) Isotermie

b) Inversion

c) Abfall durch die Höhe

6. In Bereich der Tiefdruckwanne weht der Wind am Boden 

a) im Uhrzeigersinn

b) entgegen dem Uhrzeigersinn

c) die Windrichtung hängt nicht vom Zeigersinn ab

7. Unter Inversion wird verstanden

a) Abfall der Temperatur durch die Höhe

b) Anstieg der Temperatur durch die Höhe

c) Temperatur ändert sich mit der Höhe nicht

8. Bewölkung der mittleren Höhen bildet

a) Ac-altocumulus, As-altostratus

b) Cu-Cumulus, Sc-Stratocumulus

c) Ci-cirrus, Cc-cirrocumulus

9. Welcher von den aufgeführten Ereignissen ist am meisten für die Bildung von Niederschläger verantwortlich?

a) mischen von zwei unterschiedlich warmen Luftmassen

b) adiabatischer Aufstieg der Luft

c) Abstrahlung

10. Inversion ist charakteristisch für

a) obere Atmosphärenschicht

b) Troposphärenschicht in der Erdnähe

c) Stratosphäre

11. Zu den hohen Wolken gehören

a) St-Stratus, Sc-Stratocumulus

b) Cc-Cirrocumulus, Cs-Cirrostratus

c) Cu-cumulus, Ac-altocumulus

12. Quelle der atmosphärischen Feuchtigkeit ist

a) Erdoberfläche

b) Troposphäre

c) Stratosphäre

13. In der Stratosphäre ist die Luftströmung überwiegend

a) in der Horisontalrichtung

b) turbulent

c) ist keine (Ruhe)

14. Welche überwiegende Luftströmung herrscht über Mitteleuropa während des ganzes Jahres vor

a) nörliche – entlang der Meridiane

b) östliche 

c) westliche – entlang der Breitengrade

15. Temperaturänderung mir der Höhe – Vertikaler Temperaturgradient in der Isothermieschicht ist

a) negativ

b) gleich Null

c) positiv

16. Welche Höhe entspricht der Isobarischen Standardfläche 850 HPa?

a) 1 200 m

b) 1 500 m

c) 2 000 m

17. Schichtung der Luft in der Inversionsschicht ist

a) indiferent

b) stabil

c) instabil

18. Unter Intensität der Vereisung wir verstanden

a) Dicke der Eisschicht in 1/10 mm entstanden in Zeitraum von 10 Sekunden

b) Dicke der Eisschicht in mm Vervielfachung entstanden in 1 Minute

c) Dicke der Eisschicht in mm entstanden in 1 Minute

19. Die räumliche Lage der isobarischen Standardfläche erreichen wir durch Analyse der Fläche mit Hilfe der Linien gennant

a) Isobaren

b) Isohypsen

c) Isothermen

20. Die Masse der Erdatmosphäre wird mit der Höhe

a) unverändert

b) größer

c) kleiner
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